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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr «84z.

Von Erschaffung dcr Welt zählet man 5792
Von dcr allgemeinen Sündfluth ^ 4135
Von Erbauung dcr Stadt Rom 2594
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1773
Nach Entdeckung Amerika's 55t,
Nach dcr Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constanrinns Magnus 1519
Nach der Reformation 326
Nach Ersindung dcs Papiers 6««

- > - dcr Buchdrnckcrkunst 402
- : - des Schicßpnlvcrs und
des'Gcfchützes in Europa 531

Nach dem erstcn Schweizcrbund 535
Scit der Stiftung dcr neuen Eidgenossenschaft

in 22 Kantone 2»
Von Anfang des östreichischen Kaiserthnms 38

- - der rußischen Regierung 122
- - der türkischen - - 543

Von Einführung des jul. Kalenders 1««»
- - - des gregorianischen 260
- - des regcnfpurgifchen 143

Von Anfang der Königreiche.
Schweden
Spanien
England
Danemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Portugal
Preusscn
Sardinien

4050
4028
2907
2411
1424
123«

749
704
143
124

Neapel und Sicilien
Baiern
Würtemberg
Sachsen
Hanover
Lombardei

nnd Venedig
Holland
Belgien
Griechenland

97
28
38
37
2Z

28

12
12

Im Gregorianischen oder neuen
Kalender sind:

Tie güldcne Zahl oder MondSzirkel 1.
Die Epakten odcr Mondszeigcr XXX.
Der Sonnenzirkcl 4.
Der Römer Zinszahl 1.
Der Sonntags-Buchstabe
Ein gemeines Jahr von 365 Tagen.

Erklärung dcr Zeichen / welche in diesem Kalender vorkommen.

Die 12 himmlischen
Zeichen.

Widder
Stier
Zwilling
Krebs

Löwe

Jungfrau
Waage
Scorpion cU M
Schütz
Steinbock
Wassermann
Fisch «W< ^c

Die Sonne und die
Planeten.

Sonne G

Merkur
Venus
Erde

Mond
Mars
Ceres
Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Samrn
Uranus

2^

5

Die Aspekten.

Zusammenkunft e/

Sechsterschein sZc

Vierterschein HZ

Drittcrschein ^
Gegenschein <f

Mondszcichen.

Neumond G
Erste Viertel

Vollmond
Letzte Viertel <

übersichgehcnd ^>

unterjichgehend ^>

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag «

Die Fasttage der abgestellten Feiertage sind
anf die Mittwoche und Freitage dcS Advents ^

übersetzt.



I.
Neuer

Mrmer
2)

Lauf.
Himmels Erscke MW

^

i.mutKmaßl.Witteruna.
Tagcs-
Lan«c.

Alter

1. W
Ssnnt
Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Freit
Samst

eise aus Morgenland,
1 NeuMhr LA
2 Abel ^
Z Isaac ^
4 Titus ^
5 Simeon ^6H.F König ^
7 Isidor

Math.
llntrg.I

6 17
7 2^
8 32
9 37

10 at
11 45

z. Sonnen-Aufgang 7, 4L >

Ab-
2j. beim ^ wech-

<< Z tz stlnd
G

schein
Z beim ^ und
cs Erdferne Nebel;

n. Unte
8 19
- 2«
- 21
- 22
- 24
- 26
- 27

eg. 4, 12 in.
>u Achilles
zi Thomas
22 Florin
23 Dagobert
24Adam/ Eva
26 Chrtsttag
26

2. I
Mont.
Dienst
Mittw
Donft

Anbr
Freit
Samst

>sus lehrt im Tempel, ^

Erhard
9 Julian

iv Samson ^Ii Diethelm rZ^
i2Mcinrad ^

uch des Tages um 5

13 M
ia Jsmcl «

?uc. 2.
U. M.

0 50
1 56
3 3

5 9

/ 46 M
5 7

6 9

Sonnen-Anfgang 7, 47 n

8/ 48m.A. fort¬
an

unbe-
standia

Wetter/
Abftl)icd um6/i4m>

bald
etwas

1. Unter
8 28
- 30
- 31
- 33
- 34

- 35
- 37

z. 4, 13. m.
27J0H.EV.
28 Kindleint.
29 Jonathan
30 David
zi Silvester

3. H

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

ochzeit zu Cana, Joh.
15 Maurus M
i6Marcell M
17 ^i8Pr!Zca KiA
iy Martha ^
^"^ebattian ^

Agnes

2. So
6 5«

Aufg.
6 24
7 ä7
9 8

10 29

tl 49

men-Aufgang 7 44 >n. l,

^ Schnee/
9/ 10m.M. bald

an-
cs Erdnahe dauern¬

der

A j., ^ trüb;
später

ntcrg. 4
8 Z9
- 41
- 43
- 46
1 49
- 51
- 5j

16 m.
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon

8 Erhard
9 Julian

Ssnnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

om Hauptmann zu Cape

22 ^
23 Emcrentiana <U
24Timothe M
25 P
26 Policarp W
27 Chrisostom M
2» Karl W

rnanin,
A. M.

1 7

2 65
3 36
4 40
5 ZZ
6 17

Math.8. Sonnen-Aufgang 7

^ G T wic-
1/Z9M. der-

zuwci-
c/ 2j. G len

Schnee
und^ ^ beim <5 hernach

,41m. U

8 57
9 —
- 3

- 5

- 7

- 9

- 11

„terg. 4,19 m.
!0 Samson
t t Gcrson
12 Mcinrad
iz Hilari
14 Israel
15 Maurus
i6Marcell

S. U

Mont.
Dienst

„gestümmes Meer, Ma
^9 W
30 Adelgund« ^zi Virgil ^fg

th.L. i
6 5^

Untrg
6 1'

Tonnen-Aufgang 7, 32 in.
Kärlich

G 0/ 39 m. A. G
schein.

Untcrg. 4

9 t3
- 16
- 18

2«M.
17 Anton
18 Prisca
19 Martha

Erste Viertel de» ». hat unbeständige Witterung. Vollmond den 1«. har trüb Werter.
Letzte Viertel den 23. bar Scknee. Neumvnd den 30. hat Sonnenschein.

<" ^ „,.,. „ „



7

«SMMMNMKZsA, Jänner, hat 31 Tag

ermann Jahrmärkte.
Wenn ein Jahrmarkt auf cincn

Sonntag oder Feiertag fallt, so

wird er gewöhnlich am Tage vorher
oder am Tage nachher Schalten
werden; wo a. C. stehet bedeutet
es: nach dem altc» Kalender.

Jm Janncr vicl Regen ohne Schnee, thut Baum',
Bergen und Thälern weh.

Dic neueuen Verfassungen der Kantone
dcr schweizen'fchcn Eidgenossenschaft.

Hurgau.
(Beschluß.)

Art. 11. Jcbem stcht frei, scine Gedanken mündlich,
schriftlich oder gedruckt Andern mitzutheilen, unter der
Bedingung jedoch, für den Mißbrauch dicfes Rechtes in
dcn dnrch das Gesetz zu bestlmmendeu Fallen verantwortlich

zn sein. DieCcnfur ist dahcr für immer abgeschafft.
Art. 12. Alle Bürger des Kantons genießen volle

Arbeits-, Erwerbs- und Handelsfreiheit. Nur der Mißbrauch
dieser Freiheit ist durch weise Polizcigcsetze zu verhüten.
Es gibt keine Ehehaftcu mehr.

Art. 13. DerVcrkchr im Innern soll kcincrleiHemmung
unterliegen.

Art. 14. Das Eigenthum ist heilig. Es kann Niemand
gezwungen werden, sich seines Eigenthums weder im Ganzen

noch teilweise zu begeben, ausser in dem Falle eines
gesetzlich anerkannten allgemeincn Bedürfnisses, und auch
dann nnr gegen gerechte Entschädigung.

Art. iz'. Der Bodcn soll mit keiner nicht loskauflichen
Beschwerde belegt scin odcr bclcgt werden; er ist durch-
gehends veräußerlich. Alle cwigen Lasten sind ablösbar.

Altdorf, letzten Donnerstag.
Appenzell, Mittw. nachH.3K.
Baden, letzten Dienstag.
Ilanz, 1. Dienstag a.'C.
Kastiel, 12.
K n 0 nan, Montag nach Neujahr.
Küblis, 1. Freitag a. C. Viehm.
Leipzig, 1.
Lucens, Freitag nach Neujahr.
Mellingen, Montag nach Anton.
Meienberg, 25.
Mörses, Freitag nach Neujahr.
Ndrdlingen, 14 Tag nach Neuj.
Ölten, Montag vor Lichtmeß.
Rap 0 erschwii,, Mittw. v. Lichin.
Rheiiifelden, Donst. v. Lichtm.
Schi ers, 2.
Schwyz, Montag vor Lichtmeß.
Seckingen, 13. Sempach. 2.
Solothurn, Dienst, n. Neuj.
S n rsee, Mont. n.H. 3.König.
Untersee, letzten Mittwoch.
Utznach, Dienstag nach Anton —

hält durchs ganze Jahr Pferd,
und Viehmarkte.

Vivis, Dienst, v. Pauli Bekehr.
Winterthur, Donst. v. Lichtm.
Zofingen, 6.

Zug, letzten Dienst. Jahr- n. Viehm

Die Markte in Mellingen werden,

wenn St. Anton, Laurenz
und Konrad auf einen Montag
fallen, an diesem Tage gehalten



II. Neuer
nung

5
Lauf.

^immelö (^rfNeinuns
u.muthrnnßl.Witterung.

Tages-!
Lau,«c. I

Alter

Mittw
Donst
Freit
Samst

i Brigitta ^« Achime» »«s»

Z Biasi ^
4 Veronica

7 22
8 28
9 33

ll) 36

L beim cs Trüde,
kalte

Win-
ls Erdferne tcr-

9 23
- ,26
- 29
- 32

20 Sebastian
21 Agnes
22 Vincenz
23 Emerent.

6. Sci

Sonnt
Mont
Dienst
M.ttw
Donst
Freit
Samst

amen mrd Unkranr, M
5 s Agatha ^>
6 Dorothea !^
7 Richard M
8 Salomon ^
9 Apollonia M

itt Scholastica A
ii Eüphrosina M

tth. IZ.
11 «2
U.M.
tt 46
1 51
2 55
3 55
4 44

Sonnen-Anfgang 7, 24 r

tage/
zu-

)5/itt M.A. weilen
mit

Schnee;
cf D.O an-
^ haltend

n. Untere

9 36
- 38
- 41
- 44
- 47
- 49
- 54

4. 36 m.

24Timothe
25Pöusi Beck.
26 Policarp
27 Chrisostom
28 Karl
29 Vcneri
zo Adelgund«

7. V
Sonnt

Ar
Mvnt
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

on den Arbcirem im Weil

12 E M
.brnch des Tages um
t Z Jonas ^14 Valentin
15 Faustin ^
is Juliana ^
i?Donat ^
18 Caspar

iberge,J
5 29

5, 12
6 5

Aufg.
6 4tt
8 ö

9 29
IN 52

)cath. 2«. Sonnen-Anfgang

trüb/ I

m. Abschied um 6/4
erst

8/47 m.A. später
meh r

(s Erdnähe be¬

st n-
diM

7, 14 m.

9 57

8 M.
Itt —

- 4

- 8

- 11

- 14
- 17

Unterg. 4.46 m.

31 Virgil
Hornung
i Brigitta
zWchtmeß

3 Blast
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea

8. G
Sonnt
Mvnt
Dienst
Mittw
Donst
zrcit
Samst

leichniß vom Saamen L

19 Serag. cU
20 Euchar <N
21 Eleonora
22PetriSt, W
25 Josua
^Mazhtas LA
25 Victor M

uc 8. i

A. M.
tt Itt
1 27
2 33
3 Ztt
4 14
4 55

Tonnen - Aufgang 7, 2 in.
GtnA mir

G
< 11/23 m.M. schein/

dcm
ber-

^ nach
beim cs Schnee/

Untcrg.

Itt 2»
- 23
- 26
- 28
- 32
- 36
- 40

4, 48 m.

7 Richard
8 Salomon
9Avollonia

ittScholast.
11 Eüphrosina
12 Susanna
i z Jonas

9. B

Aont
Dienst

linde am Wege, Luc. 4

25' ^
27 Sara ^
28 Leander s

3. So
5 LZ
5 48
6 8

unen - Aufgang 6, 49 m. Ul

und auch

Q c>
R^en

«Gl? folgt.

itcrg. 5,
10 46
- 50
- 55

11 m.
t 4 Valentin
15 Faustin
i 6 Julian«

Erste Viertel den 7. hat Schnee. Nollmond den 14. hat anhaltend trüb Wettcr.

Letzte Vlertcl den 21. hat Sonnenfchein.



W «I>r«arön»y Hornung, hat 28 Tage.

Die Fische.

Wann der Hornung warm ist, sv joll man das Futter
zu Rarhe halte,,, weil es einen kalten Frühling bedemet.

Die nähern Bestimmungen sind dem Gesetze
vorbehalten.

Art. 16. Die Steuern zu den allgemeinen Bedürfnissen

können nur unter Einwilligung der Stellvertreter

des Volkes bestimmt und ausgeschrieben werden.

Alle Bürger und Einwobner tragen zn denselben

nach Verhältniß ihres Vermögens nnd Einkommens

bci. Betrügerische Versteuerung zu verhüten
ist dem Gcfctzc vorbehalten.

Art. 4 7. Niemand darf scincm ordentlichen, durch
die Verfassung aiifgesiclldcn Richter entzogen.
Niemand verhaftet oder gerichtlich verfolgt wcrdcn, alö
in Kraft der Gcfctzc. Inner 24 Stnndcu mnß
dic bctrcffcndc Behörde jeden VerKaftetc» verhören.
Auch darf im Kanton keine geheime Polizei bestehen.

Art. 18. Dcr Kantonsbürgcr kann sich übcrall im
Kanton hanshäblich nicderlassen, sofern cr in
bürgerlichen Rechten und Ehren steht, — nnd mit
völliger Gleichheit der Rechte scin Gcwcrbc treiben.
Auch den Bürgern anderer Kantone ist dieses Recht
eingeräumt, infofern solches den Bürgern des Kantons

Thurgan in diese» Kantonen ebenfalls zngc-
standcn wird.

Art. 19. Die Vertheidigung dcs Vaterlandes ist

Pflicht cincs jeden Bürgers. Jeder Thurgcmer und

Aar au, letzten Mittwoch.
Appenzell, Mittwoch nach Lichtmeß
Bcrnegg, am Fastnachtmcntag.
Viberach, 18.
Bischofzel!, Donst. vor Fastnacht.
Bremgarten, Montagv. Jnvocavit,
Brugg, 2. Dienstag Chur, 4-
Davvs, 5. — Diessenhofen, 6

Eglisau, Dienstag »ach Lichtmeß.
Elgg, Mittwoch nach Jnvocavit.
Fidelis, S.

Franenfeld, Fasinachtmvntag.
Goßau. Fastnachtdienst.
Herisau, Freitag nach Lichtmeß.
Hund weil, Fastnachtdienst.
Ilanz, 1. Dienstag a. C.
Klafen, Montag „ach Jnvocavit.
Kübliö, 3. Vichmarkt.
Langnau, letzte» Mittwoch.
Lausanne, 2. Freirag.
Lichtensteig, Monrag »ach Lichtm.
Lnzern, Montag vvr Fastnacht.
Meienfeld, S. Morfee, letzt. Mitt«.
Murten, Mittwoch nach Jnvocavit.
Peterlingen, L. Donnerstag.
Pfeffikon, 1. Dienstag n. Lichtm.
Sargans,letzt.Dienst. Ct.P,ter,4.
Sch «ffhanfc », Dienst, n. Jnvocavit.!
Schwellbrunn, 2. Dienstag.
Seewis, 6.
Sidwald, Donst. »ach Matthias.
Solothurn, Dienst, nach Jnvocav.
Tb»», Samstag vor Jnvocavit.
Ueberlingen, Mittw. „ach Jnvoc.
Utznach, Samst. vvr alt Fastnacht.
W e i n fe ldc 11, Mittw. v. Fastnacht.
Willisau, Fastnachrmontag.
Wyl, 7. — Zofingcn. Fasinachtd.

März.
Altstätten, Donst. u. Freit, u. Mirf.
Altorf, LZ. Appenzell. 15.
Amme rsweil, Mittw. vor Lätare.
Arbon, 24. —- Atzmvö, t.Dienst.



III. Neuer
März Lauf. u.muthmaßl.Witterung

Tages-'
Lange. I

Alter

Mittw
Donst
freit
2>amst

1 Albin
2 Simpliz
z Kunigunda
4 Adrian

Untrg.
7 2t
8 25
9 Zi

G 6,4u m.A

C Erdferne
Anfangs

trüb
mit

Ii 0

Z

6

9

i?Donat
18 Caspar
19 Marian

Euchar

1«. Versuchung Christi, Math. 4. Sonnen-Anfgang 6, ZS m. Unterg. 5, 24 m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
?reit

samst

7 Perpetua
«FronfastenU
9 Franzisca

10 Alexander
11 «üngold

10 34
11 50
U. M.
tt 42
1 40
2 34
3 <9

Schnee; >ii 12
bald
aber

ange-
)i0/24m.M.nehmes

Wetter
^ mit

- 15
1«

5 21
- 2^
- 2«
- 31

21
2«Petri St.
23 Josua
24 Matthias
25 Victor
«6 Nestor
^7 Sara

11. Canaisches Weiblei», Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, 24 m. Unterg. 5, 56 m.
I12 M> 3 56> an- > 8 zz I^ijSlws«

Mvnr
Dienst
Mimv
Donst
Freit
Samst

Anbruch dcs Tages um 4, 24 m. Abschied um 7/ 36 m
i3Mazedon
14 Zacharias
15 Melchior
16 Herebert
17 Gertrud
18 Gabriel

4 32
4 59

H^! 5 25

S^Aufg.
8 2Z

6^! 9 47

halten¬
dem
G

6,36 m. M. schein
C Erdnähe nnd

lieblichen

11 36
- 40
-> 44
- 47
- 50
- 53

1 Albin
2 Simpliz
ZKunigunda
4 Adrian
5 Euseb
6 Fridolin

12. Der Stumme revet, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6. 9 m. Unterg. 5, 51 m.

Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Freit.
Samst

^13.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit.

19

sg Emanuel
21 Benedikt H>

22Mitfasten S
2Z Fidel
24 Hermo
25 K ^

il 18
A, M.
tt 20
1 22
2 12
2 5t
3 23

Tagen. 11 56c/ F G
^ag u.Nachtgleich. 12 0

- 4

- 7
" 10
^ 13

1<!

'
1 iz i l m.A. '

^ Fort-
^ I H 'an

T

7 Perpetua
8 Philemon
9 Franziska

1« Alexander
1 t Küngold
12 Gregor
1; Macedon

Jesus, speist Ü0W Mann, Joh. 6. Sonne,'-Aufgang s. 54 m. Unterg. 6, 6m.
26
27 Ruprecht
28 Priscus
29 Eustach
30 Quirin
Zi Balbina

5«»

Z 52
4 IZ
4 32
4 49
5 0

Nenmond den 1. hat trübe Witterung.
Vollmond den 16. hat Sonnenfchei,:.

scheitt/
öfters

L beim cs mit
kalten

5 Erdferne Lüf-
G 0/26m.M. ten.

Erste Viertel den 9. hat schdn Wecker.
Letzte Viertel den 22. hat Sonnenschein.

12 20
- 24
- 28
- 31
- 54
" 37

14 Zacharias
15 Melchior
16 Herebert
17 Gertrud
18 Hadriel



März, hat 31 Tage.

Bötzen, Monrag nach Oculi.
Bnrgdorf, Donst. vor Mitfasten.
Chur, 5. nnd 31.
Davos, 1. und 29.
Feuer thaten, letzten Dienstag.
Flawyl, 15. — Gams, 13.
G a is, 1. Dienst.—H orgen, 2. Donst.
Ilan z, 1. Dicnst. a. C.— Kastiel, 21.
Kiburg, Mittw. vor Mar. Vcrk.
Laiig e ii ar g cn, Mont. vor Lätare.
Luzern, 18. — M i l d e n, 1, Mittw.
Mainz, Montag nach Latare.
Müll heim, Monrag vor Palmtag.
Oetiken, Douncrstrig nach Oculi.
Oltcn, Mout. v. Joseph. Pcist, 2.
Ragatz, Montag nach Joseph.
Rehtobel, Freitag nach Lätare.
Saas, 2. — Schwyz, 17.
Seckingen, 9. — Seewis, a-
Sevelen, Samstag nach Joseph.
Solvthnrn, Dienstag nach Ocnli.
Sonthofen, 23. — Snrsee, 6.
Teufen, Montag vor Palmtag.
Trogen, Montag nach Mitfasten.
Unrcrsee, 1. Mittwoch.
Utznach, Samstag vor Lätare.

Bilmergen, 22.
Weiler, am 1. Donnerstag, dcr 2. am

3. Donst, nnd der 3. am Osterdienst.
Weg cnstett e n, am 3. Dienstag.
Willisau, Monrag vor Fridolin.

Äplll
Baden, 23.
Bern egg, Dienst, anf Gcorg, fallt

dieser Name auf Dienstag so wird er
an diesem Tag gehalten.

Brem garten, Osterdienst.
Constanz, Montag nach Quasimo.
Diessenhofen. Osterdienstag.

Eglisan, 25. — Elgg, 26.
Eschenbach, am 3. Dienst. Pf. u. V.
Fideris, 1. Dienstag a. C.

Frankfurt, Osterdienst.
Franenfeld, Mont. vor Phil. Jak.

Der Widder.

l!l^

Soviel Ncbel im Märzen, so vicl Wetter im Sommer,

so viel Thau im Märzen, so viel Reifen um
Pfingsten und Nebel im Augstmonat.

jeder im Kanton wohnende Schweizer kann daher
zu Militärdiensten angchaltcn werden. Alle Milirär-
Capitulationen mit auswarrigen Staaten sind für
immer untersagt.

Art. 20. Die Sorge für Vervollkommnung des
öffentlichen Unterrichtes ist Pflicht des Staates.

Art. 21. Alle christliche: Confcssioncn sind im
Kanton geduldet; es herrscht für dicsclbcn volle
Glaubens- und Gewissensfreiheit; jedoch stehen die
evangel'fch-reformirle und die katholische Confcssivn
unter dem besondern Schutze des Staates.

II. Abschnitt.

Gebiets-Eintheilung.

Art. 22. Der Kanton Tburgau bleibt itt 8
Bezirke, in 32 Kreise unö in Munizipalgemeindeii,
deren Anzahl das Gesetz bestimmt, eingcrhcilr;
Veränderungen in der bishcrigcn Abgränzung dieser
Territorial-Abtheilungen sind Gegenstand der
Gesetzgebung.

Ärr. 23. Frauenfeld ist der Hauptort des
KantonS.



IV Neuer Taacs- Alter
Lauf, n.muthmaßl.Witterung. !.a-!>',c. März

Samst i Hugo 8 27 Verän12 38 L,> Emanuel

1^. Steinigung Christi Joh. 8. Sonnen-Aufgang K, Z9 in. Unrerg. 6 21 m.
2 Judica 9 30 derliche 12 41 21 Benedikt

Mont 3 Jgnaz IU 34 Witte> 46 22 Basti
Dienst 4 Ambrost 11 34 rung/ ^ 50 2 z Fidel
Mittw 5 Martial U.M. bald - 54 24 Hermo
Donst 6 Demetri 0 26 Tsch cin - 58 L5M. Verk.
Freit 7 Celestin 1 15 11,43m.A. bald 13 Z 26Dcsidcri
Gamst 8 Maria 1 53 Schnee, - 6 !2' Ruprecht

IS. Einzug Christi, Math. 21. Sonnen-Aufgang 5, 26 m. llnterg. 6, 24 >n.

9 PÄWW 2 26 bald 15 9 ^ 8 Priscus
Mont 1,) Ezechiel 2 57 heiler/ - 12 29 Eustach
Dienst ii Philipp 3 25 bald - 15 Quirin

j Mittw iL Julius 3 47 wicocr - 18 31 Balbina
Anbruch dcs Tages um 3, 51 m. Abschied um 8/ 9 m.

Samst

13 Hshendonst ^
14 '«.Ml
16 Raphael

4 11
jAufg.

8 37

(s Erdnahe
G 3,7 m.A.

rrüb;
später
mehr

12 21

25
28

1 Hngo
2 Abund
3 Jgnaz

16. Auferstehung Christi, Marc. 8.

Mom
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

16 <U
17 Ostern,^
isOstcrdicnstS
19 Werner W
20 Hermann !SA

jl Konstantin
z? Cajus

9 57
^1 7

A.M.
0 3

0 4?
1 24
1 5<

Sonnen-Aufgang 5, 13 m. Unrerg. 6, 47 m>

^ beim <5

G in ^
<1/3M.A.

anhaltend

Nebel
und

Rcgcn
mit

forran

13 30
35

- 38
- 41

- 44
- 48
- 52

Mont
Dienst
Mittw

23
24 Albrecht
25 Marx
26 Anaclet
27 Anastas
28 Vitalis
29 Perer

17. Verschlosseue Thür, Joh. 2«. Sonnen-Aufgang 4, 59 m. Unterg
2 16 2j.bcim^ unbe- 13 55 i!
2 39 ständj- - 5»
2 56 gcM/ 14 3
3 13 cs Erdferne bald - 6
3 33 trübem - 9
3 52 bald - 14^ Untrg. O 5/ 56 m. A. heiterm - 14

Freit
Samst

18- Vom guten Hirten, Joh. 10.

Sonmlz» MiftricorS » 2'

4 Ambrost
5 Martial
6 Demetri
7 Celestin
» Maria
9 Sibilla

ii< Ezechiel

7, Im.

42 Ojiermout
is Egisip
15 Tiburti
15 Raphael
16 Daniel
17 Rudolf

Sonnen-Aufgang 4, 46 m. Unterg. 7, 14 m.
I ^ Wetter. 1,4 16 > j 8 Christof

Erste Viertel den 7. ist unbeständig.
Letzte Vierrel den 21. har trüb Wercer.

Vollmond den 14. hat Nebel und Regen.
Neumond den 29. hat schon Wetter.



Tztt Stt«, April, hat 30 Tage.

Der Slier.

Dürrer Ao> ' st „,'chr dcr Baucr» Will, sondern

Aprilen Regen lst ibncn gelegen.

». Politischer Zustand der Bürger.

Art. 24. Jeder, der bei Annahme dieser
Verfassung in einer Gemeinde dcs Kantons auf gesetzliche

Weise daS Bürgerrccht genießt, ist Kantonö-
bürger.

Art. 25. Uni Kantonsbürger zn werden, muß dcr
Bewerber von einer Gcmcindc dcs KantonS das
Gemeinde-Bürgerrecht, und von dcm Großcn Rathe
daö Kanconsbürgcrrecht erhalten, der Ausländer
aber zugleich auf scin ausländisches Bürgerrecht
verzichtet haben; dasselbe gilt auch für den Schweizer,

insofern dic Verzichtlcistung in seinem Kantonc
auch von dem Thnrgcmer gefordert wird.

Art. 26. Um zu einer öffentlichen Stelle im Kanton

wählbar zu sein, wird erfordert, nebst dem

Besitz des Akriv-Bnrgerrechtes:
1) Der feste Wohnsitz im Kanton;
2) Der Besitz des KantonsbürgerrechtcS feit fünf

Jahre»;
Z) Für den naturalisirtcn Schweizer die Vcrzicht-

leistung auf fei» früheres Bürgerrecht, insofern
diese iu seinem Kantone auch von dem Thur-
gauer gefordert wird; und

4) Die Verzichtleistuttg auf jeden .Adelstitel, jede
Pension und jeden Oroe::, außer die gefetzge-
bcude BeHorde habe die beiden letztern beizu-
bchalte» erlaubt.

Gais, 1. Dienst. —Gr ab«, 25.
Heiden, Freitag nach Georg, ,md

alle Freitag Markt und Viehmarkt.
Herisau, Frcirag nach Georg.
Hundweil, 14 Tage vor der

Landsgemeinde am Dienstag.
Kaltbrunn, Donst. n. Ostern, fällt!

Gcorg auf dicfen Dvnst. so wird der
Markt 8 Tagc nachher gehalten.

Kn 0 iiau, lctztcu Mont. K ü b lis, 3.
Küßnacht, 22.— Lachen, 1«.
Langnau, letzten Mittwoch.
Lausanne, Freir. nach Quasimo.
Leipzig, Jubilare.
Lichtensteig, Mont. nach Quasimo.
L inda >,, Fr. v. Jnb. — Luze rn, 18.

jMeilen, letzten Donnerstag.
Moßnang, Mittwoch nach Georg.
Morsee, Ostermittivoch.
Neukirch, letzten Dienst. Viehmai-st,
Pererlingen, Osterdonnerstag.
Rank wyl, 4. nnd is.
Rapperöwy!, Ostermittwoch.
Rheinfelden, letzten Donnerstag.
Nich tenschwyl, Dienst, n. Georg.
Rothwyl, 23.
Schruns, (Bündten) 2.
Schwyz, letzren Montag.
Seckingen, letzten Montag.
Seewis, 1. Sempach, I.Mont.
Sidwald, Donnerstag nach Georg.
Solothurn, Osterdienstag.
Stein, am Rhein, Mittw. n. Georg.
Sur see, Mont. n. Georg. SüS ,12.
Tamins, 1. Dienstag.
Thal, Montag vor Georg.
Urnaschen, letzten Donnerstag.
Utznach, Samstag vor Ostern.
Valendas, 2. Dienftag a. C.
Vivis, letzten Dienstag.
Werdeiiberg, Monr. n. alten Georg.
Waden schw» l, Donft. n. Ostern.
WäggiS, und Wyl. 23.
Zo fingen, Osterdienstag.

'

Zug, Osterdienst. Jahr. und Viehm. z



V. Neuer cs

Lauf.
Himmels Ezscheinmzg

l.muthmaszl.Wittcrung.
Tagcs-
Lange.

Alter

Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

t K
2 Athanas K
Z > M
4 Florian M
5 Gotthard M
^Paravizin ^

9 26
1» 22
11 10

ll 5t
u. M.

0 27

G
schein

und

^ schönes

Früh-
linqs-

14 19
- 2Z

L5
- 28
- 31
- 3Z

19 Werner
20 Hermann
21 Konstantin
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht

iy.

Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Frcit

Al
Samst

Nach Trübsal Freud, I,
7

»Stanislaus A>
9 Beat SP

10 Gordian ^
11 Mamert ^
iL Pankraz 5^

tbruch des Tages um
1 3 Servaz <U

N). 16.

0 57
1 22
1 48
2 11

2 36
3 5

2/ 12

Aufg.

Sv nn en - Aufgang 4, 26 >

9/1 m.M. wetter,
mit

abwechselnden

bald
(s Erdnahe heitern
m. — Abschied um 9

^ 11,11 m.M. bald

n. Unte

14 36
- 40
- 43
- 46
- 48
- 50
48 M.

52

g. 7, 24 m.
25 Marx
26Anaclet
27 Anastas
28 Vitalis
29 Peter
Z« Waldburg

MW
1 Phil, Jak.

2«. I
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

?fus verheißt den Troste

15 Bonif.cU
15 Sophia ^
1 b Peregrin ^
17 Moses M
i8Jsabclla M
19 Potentiana ^^„Christian ^

c, Joh.
8 44
9 57

10 50
11 2V
11 51
A. M.

0 18

16. Sonnen-Aufgang 4,
trüben

beim C Tagen;
später

^ s,' S I. mehr
anhaltend

Gfchein,

26 m. Ä

14 54
14 57

15 1

- 5

- 8

- 10
- 12

«terg. 7, 24m.
2 Athanas
3 ^Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizin
7 Juvenal
8 Stanisl.

^21.

Mont
Dienst
Mitlw

'Frcit
Samst

Fo ihr dcn Vacer bitrcr

22 Helena ^
2Z Dietrich ^24Johanna ^25 ^
2 l) Beda ^
2? Luzian M

Joh.
0 39
1 0
1 18
1 36
1 56
2 20

^

2 45

l. Sonnen-Aufgang 4, 1

O MA C 4/31M.M.
bald

wicder
cs Erdferne etwas

Regen
beim cs und-

sofort

!jm. Ul

15 14
- 16
- 18
- 20
- 22

- 24
- 26

ltcrg. 7, 42 «i.
9 Beat

10 Gordian
11 Mamert
12 Pankraz
13 Servaz
i4Bvnifaz
15 Sophia

22.

Mont
Dicnst
Mittw

H. Geistes Zeugniß, Jo
28 lwB

29Maximll. M
ZoHwb A
ziPctroncl,!a «

h. 16.
3 19

Untrg.
9 «

9 52

Sounen-Aufgang 4, 11 n
bald

O7,33M.M. Regen,
bald

/->^bcim cs Gschcin.

i. Unter

15 27
- 28
- 29
- 30

g. 7, 49 m.
1,6 Peregrin
17 Moses
i8Jsabel!a
19 Potent.

Erste Viertel den 7. hat fruchtbar Werter. VoUmond dcn IZ. trübe Witterung.
Letzte Vicrtcl oen 21. kommr mir Rcgcn. Neumond dcn 29. hat Sonnenschcin.



Mai, hat 31 Tage.

Die Zwillinge.

Wenn es in diesem Monat kalt ist «nd viel Reifen
gibt, so ist es der Frucht nnd den Neben schädlich.

Art. 27. Von der Ausübung deö Aktlvbürger-
rechtes stnd ausgeschlossen:

1) Diejenigen, welche zu entehrenden Strafen ver¬
urtheilt worden.

2) Diejenigen, welche durch gerichtliches Urtheil
in demselben eingestellt sind;

3) Diejenigen, gegen welche eine Spezial-Unter-
suchung verhängt ist;

4) Die Bevogteten;
5) Die Falliren, oder gerichtlich Akkordirten, welche

nicht rehabilitirt worden sind; und
6) Die Almosensgendssigen.
Art. 28. Alle Bürger, die das zwanzigste Alrcrs-

jahr zurückgelegt haben. nnd denen die Ausübung
des Aktivbürgerrechtes durch Artikel 2 7 nicht untersagt

ift, sind stimmfähig.
Art. 29. Das Aktlvdürgerrecht kann jeder da

ausüben, wo er angesessen ist, oder anch, wo er
ein Gememdsbürgerrecht besitzt; ist er in mehrern
Gemeinden vcrbürgerr, fo darf er es nur in einer
derfelben ausüben.

Art. SO. Bei Bürgerversammlniigen, von welchen
über Besteuerung und emdcrc Gegenstände der inneren

Administration, die nicht das ausschließliche
Eigenthum der Gemeindsbürger, oder einer
abgesonderten Corporation betreffen, entschieden wird;
ferner bci Wahlen der Gemeindeammänner und der

lAlrdorf, Donnerstag vor Pßngsten.
Alberschwendi, 4.
Altstädten, 1. Mittwoch a.C.
Appenzell. 1° Mittwoch, der 2. am

letzten Mittwoch. — Ara n, ZI.
Arbo», Montag nach Auffahrt.
Bischofzell, Mont. vor Auffahrt.
Brenig arten, Mittw, v. Pfingsten.
Brugg, 2. Dienst. — Chnr, 1.
Davos. 22. Eck, (Bregenzcrw.), 2.

Ermatingen, 2. Dienstag.
Flnms, letzten Dienstag.
Fürstenau, S. —Gezis, 2. Mout. j

Glarus, 2. — Goßau, 1. Monr
Gott lieben, 1. Montag.
Jenaz, 11. — Ilanz, 10.
Klosters, 28.
Küblis, 30. — Lautrach, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
Maienfeld, (Sr. Luzi-Steig) 11.
Oberried, 1. Dienst, —Ölten, 8.
Pete r li»g en, Donst. vor Pfingsten.
P feffikoii, <. Dienst, nach Maitag.
Rankwyl, 2. und 15.
Rheinegg, Montag nach Cantate.

Rheilifclden. 3. —Roggel. 6.
Rorschach, Donst. vor Pfingsten.
Roveredo, 22. bis 26.

Sargans, 1. Donnerstag.
Savien, 1. Montag a. C.
Seewis, 2. — Schi ers, S.

Schwellbriinn, 2. Dienstag.
Solothurn, Dienstag nach Cantate.
St.Gallen, Samst. vor Auffahrt.
Stall«, S. — S reckborn, 1.Donft.
Thun, 2.Mittw. Tiefenkasten, S.

T! nzen, 1 .Mont. Uiire rsee, l.Mittw.
Urmein, 2. Freirag a. C.
Utznach, 1. Dienstag.
Walrensburg, 24. Waldshut. 1.

Weinfelden, 1. Mittw.
Wegenstetten, 8. Dienstag.
Wildhaus, 23. — Willisau. 4.

Winterthur, Donst. vor Auffahrt.
Wvl,2. —Zernetz 28. —Zürichs.



VI. Neuer
n-t>m»n Lauf.

Himmels ErDezMKg
u.muchmaßl Witterung

Tages-
Länge.

Alter

Donst
Freit
Samst

iNicodem
2 Marcellin
Z Erasmus

10 29
11 0

11 27

Abwech¬
selnd

G

15 31
- 32
- 33

20 Christian
2« Konstantin
22 Helena

z. Sendung de« H. Geestes, Joh. 16. Sonnen«Aufgang 4, 7m. Unterg. 7, bZm.

Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

4 Missten-
5 ^
6'Gottfried A>

'Fronfasten^
y Miriam <W

inOnophrion <N

11 51

U.M.
« 13
tt 37
1 2
1 33
2 »

schein

3/13m.A. und
Regen,

fortan

(s Erdnähe unbe¬

ständige

15. 34
- 35

5«
- Z7
- 38
- 39
- 4tt

23 Dietrich
24 Johanna
25 Urban
2« Beda
27 Luzian
28 Wilhelm
29Maximil.

2j. Von der Wiedergeburt, Joh. Sonnen-Aufgang 4,4m. Unterg. 7, 5« m.

>^„,!11 2 52
Moni 112 Basilides ^ I Aufg.

Anbruch dcs Tages um i, z m.

Wltte-
7,47m.M. rung,

— Abschied um 10,
Dienst
Mittw
Donst
Frcit

13 Felicitas
14 Russin
15 Sronleicl
16 Justin«

Samsta? Gaudenz

9 12
9 49

10 18
10 42
11 3

^> beim C
bald
mit

schönen

Tagen,
bald

«5 41
- 42

57 M.
- 4Z

44
- 45

46
- 47

Ztt

ZI
,,B?ackM0W?

t Nicodcm
2 Marcellin
3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard

Ssnm 18
Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

Vom reichen Mann, Lnk. 16. Ssuuen-Anfgang 4,3 m. Unterg. 7, 57 m.
Arnold

19 Gervas
2» Silver
21 Albanus
2S1tttttttt R.,
23 Edeltrud
24 ^ c>.!„,

11 23 <5 G F mit 15 47 6 Wrekfale,
11 39 9,7 m. A. regneri- 48 7 Casimir
A. M. schen. - 48 « Meöard

tt 1 Längster Tag. 48 9 Miriam
0 21 ZS m.M. - 47 <" Onophrion
tt 47 Sommers - 47 11 Barnabas
1 16 Spater - 46 «2 Basilides

26. Vom großen Abendmal, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4,4m. Unterg. 7, S7 m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit

25 Eberhard A
26 Paulus A
27 /Schläfer «
28Benjam.
29 Vs,e? PsRl M
30 Paul Ged.

1 53
2 3«

Untrg.
Z 29
9 3

9 31

trüb,
unsichtbare

M7,58m.A. GFinst.
^> zuweilen

G
schein.

15 46
- 45
- 45

44
4?

- 42

13 Felicitas
t4 Russin
15 Virus
16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold

Erste Viertel den S. ist ««beständig.
Letzte Viertel den 19. kommt mit Regen.

Vollmond den 12. hat fchon Wetter.
Neumvnd den 27. hat Sonnenschein.



^»nS«K, Brachmonat, hat 30 Tage.

Der Krebs.

SM

MM'
Ein dürrer Brachmonat bringt ei» schlechtes Jahr,

so er allzu naß, leerer er Scheuern und Faß, hat er

aber zmveiten Regen, dann gibt cr reichen Segen.

Gemcittderathc Kal jcdcr scir einem Jahre gesetzlich

angesessene Srciierbare Siimmrcciic.
Art. ZI. Dem Kanronsbürger steht zu jedem

ihm beliebigen GemeinöSbürgcrrcchte dcr Weg offen,
sofern er i„ bürgerlichen Ehren und Rccvten siebt;
er muß stch aber Antheil an dcn vorhandenen Ge-
mciiide- uno den betreffende» konfessionellen Kirchen-,
Schul- und Armeugütem verschaffen, und hicfür
dic gesetzlichen Bestimmungen erfüllen.

«. Kreisversammlungen.

Art. Z2. Ei» jeder Kreis bildet einc Urverfamm-
lung. Sie bestehr ans dcn im Kreise verbürgerten
oder dort wohnenden Kantonsbürgern, welche das

20. Altersjahr zurückgelegt haben, und in der
Ausübung deS Akriobürgen echtes nichr eingestellr sind.

Art. ?Z. Die Urversammlungen kommen zusammen:

1) Zur Annahme oder Verwerfung der Verfassung.
2) Zur Annahme oder Verwerfung der Verfafjnngs-

Abänderung?!,, welche ihnen nach den durch
die Verfassung selbst vorgeschriebenen Forme«
vorgelegt werden.

5) Zur Ernennung der Mitglieder des Großen
Rathes.

Alloif, Donnerstag nach Pfingsten.
Alv c „aner-Bad, 1. Monrag.
Appenzell, letzten Mittwoch.
Biberach, PfingstmimvvcK.
B, schofzcll, Donst. n. Fronleichn.
Bötzen, Freiing »ach Frri'Ielchn.
Burgdor f, Doust. nach Pfi»gsten.
Doriibirn, Pfingstdienstag.
Feldkirch, 24. Fettan, 12. Viehm.
Lachen. Pfingstdienstag.
Langenargen, 1. Mvnt«g.
Lichtensteig, Monr. nach Dreifalt.
Luzern, Pstugstdienikag.
Mellingen. Pfingstdienstag.
Mi^rsee, letzren Mnrwoch.
M nrrcn. Pfiugstniltcwocv.
Noroliiigeii, 14 Tag ii. Pfingsten
Obervatz-Heid, 1. Dienstag.
R a p p c r s wyl, Pfingsimittwoch.
Rave nspnrg, 1K. — Reamö, 22
R 0 ggel, 2S. Pferd- und Biehmarkr.
Rochwyl, 24.
Sa kctz, 2/,. — Salur, lt.
Schaffhausen, Pfingstd'ensiag.
S^mpach, 1. Montag.
Sidwald, 1. Donnerstag.
St. Antdiii, 17.
Srraßburg, 24.— Sursee, 2«
Tira », Pfingstdienstag.
Vals, (Platz) iz.
Vilmeigen, 22.
Wyl. Dienst, nach Dreifaltigkeit.
Zillis, «.
Z 0 fi.1 gen, Pfingstdienstag.
Zug, Pfingstdienstag.
Zurzach, Pfingstdienstag.
Zürich, 14 Tag nach Pfingste».

HeUM 0 N > lt.
Able >itschen, Freirag vor Jakob.
Appenzell, letzten Mittwoch.
Arau, 1. Mittwoch.
Arburg, 2..
Augsburg. 4.
Bifchofzell.Donfl. vor Jakob.



VlI. Neuer Himmels EriHeiKk' Tages- Alter
Lauf. u,muthmaßl.Witterung, L^nge.

i Theobald M 9 55 G größte Entfernung 15 41 19 GervasSamst
27. Vom verlornen Schaf, Luc. IS. Sonnen-Anfgang 4, 8m, Unterg. 7, SSM

Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

3 Cornel
4
5 Balthasar
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

10 19
10 40
11 7

11 34
<4M.M.
M! 0 6

Anfangs
V

7/50m.A. schein
cs Erdnahe mw

schön

Wetter,
0 47 beim cs bald

15 40
- 39
- 38
- 37

- 36
35

- 34

20 Silvc'.
21 Alban
22 10000 R>
2Z Edeltrud

24Hch. Täuf.
25 Eberhard
26 Paulus

2». Balken im Ange, Luc, 6, Sonnen-Aufgang 4, 13m, Unterg. 7, 4? m.
27'Schläfer
28Benjanttn

3oPauliGed,

Mont
Dienst
Mittw

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Nathan

M Aufg.
» 17

4 36
2 34j

aber
mchr

^> S 5,43M-A.Regen
H bcim cs und

15 33
Z2
31
30

Donst
Freit
Samst

Anbruch des Tages um i, 26 m. —Abschied um 10, 34 m.
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth

8 45
9 7

9 27

abwechselnd,

worauf

28
26
24

1 Theobald
2 M.Heims,
3 Cornel

29. Christus lehrt im Schiff, Luc, K, Sonnen-Aufgang 4, 19 m. Unterg, 7, 41m,
16 5 Gray. Fi
17 Lidia
18 Hartmann
19 Rosina
20 Elias
21 Arbogast
«2 MnL. 5W.16S

9 45
«0 3

10 23
10 50
11 16

iM!l1 50
MiA.M.

cs Echftrne
2,16m.A.

später
nochmals

G
schein

und
anhaltend

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

S0. Pharisäer Ruhm, Math. S. Sonnen - Aufgang 4. 26 m.
23 Elsbeth 0 30! G m schönes

Mont 24 Christina 1 20^Orions Flnf. Wettcr
Dienst 25 M s 20 ^> mit
Mittw 25 W 3 2« einzel-
Donst 27 Magdalena HS Untrg. 56,20 M.M. nen
Freit ^8 Pantaleon ^ 7 59 Ge-
Samst zu Beatrix 8 24 wittern

15 21

- 17
- 18
- «5
- 13

- 11
- 9

4 Ulrich
5 Balthasar
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cirill

10 7Brüder
Unterg. 7, 54 M,

15 7

- 5

- 3

- 0
14 58
- 56
- 54

11 Rahel
12 Nathan
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth
16 Bertha
17 Lidia

ZI. Jesus speist 40«ci, Mann, Marc. ». Sonnen-Aufgang 4, 54 m. Unterg. 7, 26 m.

Mont
5>J.ckobca
31 German LÄ

8 46
9 ,10

<s Erdnähe ein¬

tritt.
«4 52
- 50

18 Hartmann
19 Rosina

Erste Viertel den 4. hat Sonnenschein. Vollmond den 11. ist unbeständig.
Letzte Viertel den 19. hat angenehm schdn Wetter. Neumond den 27. bringt Gewitter.



Heumonat, hat 31 Tage.

Der Löwe.

"KR

Was Jnliuö und Augustus an dcm Weine nicht
kochcn, das kann dcr September auch nicht braten.

4) Zur ErwZhlnng dnrch Austritt abgehenden
Mitglieder dieser Behörde.

5) Znr Vornahme der für die Stellen der Friedens¬
richter «.für die Kreisgerichte erfordert. Wahle».

6) Außerordentlich, wenn eine Munizipalgnneiude
dcs Kreises es verlangt.

Art. 24- Die Versammlungen werden durch den

Friedensrichter eröffnet, und sie bestimmen durch

offenes absolutes Scimmenmehr ihre» Präsidenten,
Sekretär und die Stünmenzählcr.

». Bezirkswahlversannnlungen.

Art. 25. Zur Wahl der Bczirksbehorde, nämlich

der Bezirksstarthaltcr, Bezii-ksrichter und Bezirks-
schrciber, wird in jedem Bezirke eine Wahlversammlung

gebildet, zu welcher jede Mnnizipalgcmeinde
durch offenes, absolutes Stimmenmehr auf 100 Ak-

rivbürger 10 Ausschüsse für 2 Jahre wählt. Diese

versammeln sich am Bezirkshauptorte, und ernennen
durch geheimes, absolutes Mehr die in ihre Wahl
gegebenen Beamten, in oder außer ihrer Mitte, auS

den Aktivbürgcrn des KantonS.

Brcgenz, 25. — Davos, 6.
Fenerthalen, 1. Dicnst.
Heidelberg, Monr. nach Margr.
Herzogcnbuchsee, 1. Mittwoch.
Hulwyl, 2. Mittw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
Kl äse „, 1».
Langnau, Mittw. nach Margr.
Lucens, 1. Freicag.
Mainz, 2S.
Mein min gen, S.

Meyen berg, 4.
Milden, 1. Mittwoch.
Ölte», 1. Montag.
Rheinegg, 2S.
Seckingen, 2S.
Sempnch, 9.
Un ter see, 1. Mittwoch.
Vivis, Dienst, nach Mar.
Walbshut, 25.
Weiufelden, Mirtw, vsr Margr.
Weiler, am Jakobi Tag.
Willifsu, 4.

Magd.

Augstmonat.
Altstädten, Mont. nachM. HliKelf.
Appenzell, letzten Mittwoch.
Aran, 1. Mittwoch.
Bischofzell. Mout. nach Augustin.
Brenig arten, Monr. vvr Barrhol.
Degers heim, Mont. „. Barthol.
Diessenhofen, Mont. nach Laurenz.
E i n st edeln, letzten Monrag.
Frauenfeld, 21. — G l a r u s.2g.
Lachen, Dienst, vor Bartholome.
Langenargen, 2. Moinag.
Mels, Donst. »ach Bartholome.
Mellingen, Mont, nach Laurenz.

Rapp ers wyl, Mittw. vor Barrhol.
Rh ein fel den, Donst. »ach Barrhol.
Schafhc, u sc!i, Dienst. ». Barthol..
fällt dieser Name auf den Dinstag
so wird er an diesem Tag gehalten.

Schwarzenberg, 9.



Neuer

Mittw
^

_ .st
Freu

^ Samft

Pet..«ettenf.
2 Portiunk.
3 Iosias
4 Dominik
5 Oswald

LÄ

5 Himmels HMemsvK
Lauf, u.muthmaßl.Witterung.

9 35'

Tages-
Länge.

Alter

!10 «n

j10 49
H?!11 3<

^>!U.M.

Fortwährend

0/4m.M. unbe¬

ständige
beim cs Witter-

14 4»
- 45
- 42
- 40
- 37

20 Elias
2 k Arbogast
22 M.Magd.
23 Elsbeth
24 Christina

32. Falscher Prophet, Math. 7. Sonnen-Aufgang 4. 42 m.

jSonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samft

b Sixt
7 Heinrike
8 Ciriak
9 Roman

««Gotttieb
1? Clara

0 25
1 30
L 3»
3 4«

Aufg.
7 31
7 50

G 5/32M.M,

ung,
bald
G

schein,
bald

Regen
oder

Unterg.
«4 34

- 32
- 30
- 27
- 24
- 21
- 17

7, 18 M.
25Ittkob,
26 Anna
27 Magdal.
2« Pantaleon
29 Beatrix
3t>Jakobea
3j German

33. Ungerechter Hauskalccr, Luc. «6. Sonnen - Aufgang 4, Sim. Unterg. 7, 9 m.
Anbruch des Tages um 2, 41 m. — Abschied um 9, 19m.

ZMont
Dienst

z Mittw
^ Donst
Freit

<z Hipolit
j j Samuel
15
16 Rochus
17 Liberat
ix Amos

Samst 49 Sebald

8 8 trüb;
8 28 Z bcim cs erst
8 50 cs Erdferne später
9 16 FSH mchr
9 47 j vorherr-

10 24^ 7,27m.M. sehend

1' 10, G

14 14
- 11
- 8

- 5

- 2
13 58
- 54

iPet. Kettf.
2 Portiunk.
3 Iosias
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixt
7 Afra

34. Jesus weint über Jerusalem, Luc. 15. Sonnen-Aufgang S, 1 m. Unterg. 6,59 m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit

20 Bernhard U
2 t Privat
22Alpl)0Ns
23 Sachaus
24 chslc
!s 5 Ludwig

A.M
0 3
1 7

2 I«
3 3Z

«AUntrg.
Samst 96 Severin 6 49

schein,
^> worauf

noch-
G sM U mals

OrionsEndeRcgcn
O z, 13m.A. und

sodann

l3 50
- 47
- 44
- 41
- 4"
- 36
- 33

8 Ciriak
9 Roman

1,, Laurenz
iiGottlleb
12 Clara
,13 Hipolit
i i Samuel

3S. Pharisäer nnd Zöllner, Luc. 8. Sonnen-AufgangS, 11 m. Uuterg. 6, 49 m

Mont
Dienst
Mittw
Donst

27 Gebhard ^
28 Augustin 6Ä
29 Joh Enth. ^Ä
30 Adolf <U
3« Rebecca cU

7 «3
7 4«
8 10
8 40
9 31

cs Erdnähe anhal¬
tend

schönes,
heiteres

Wetter.

15 29
- 26
- 23
- 19
- 16

< 5M..
16 Rochus
17 Liberat
18 Amos
19 Sebald

»»WM»

Erste Viertel den 3. hat abwechselnde Witterung. Vollmond den 10. hat Sonnenschein.
Letzt? Viertel den 18. bringt Regen. Nenmond den 25. hat schönes heiteres Wetter.



^«K««t„«, Augstmonat, hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

«5

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten
Wein, wozu auch oie hellen Nächte helfen.

Art. 36. Die Versammlung wird vom Bczirks-
statthalter eröffnet, und bestimmt selbst ihren
Präsidenten, Sekretär und die Stimmenzähler.

III. Abschnitt.
Oeffentliche Gewalten.

Gesetzgebende und aussehende Gewalt.

Art. 57. Die Ausübung dcr höchsten Gewalt,
nach Vorschrift der Vcrfässnng, ist einem Großcn

Rathe von 100 Mitgliedern übertragen. Denselben

steht im Namen und als Stellvectrecer des Volkes

die Gesetzgebung und die Oberaufsicht übcr

die gcsammce Staatsverwaltung zu.

Art. 58. Jeder der 52 Kreise ernennt durch

die Versammlung seiner Mrivbürger unmittelbar
die ihm zugetheilten Mitglicizcr des Großen
Rathes in oder außer dem Kreise.

Jn Beobachtung der Parität und der Bevölkerung

haben die Kreise sich nach folgender Skala
zu richten:

Schwellbrunn, Dienst. ». Barrhol.
Solothurn. 1. Dienstag.
Sreckborn, Dvnst. vor Bartholome.
Sulz berg. 1«. — Sursee, 2».
Ueberlingen. Mittw. nach Barrhol.
Urnaschen, 2. Montag.
Wattwyl, 2. Milrw. Willisan, 10.
Wyl, Dienst, nach Mar. Himmels.
Z o fingen, 24. — Z urzach. 28.

Herbsrm 0 n a t.
Alberschwendi, 19. und 29.
Andrer, 22.
Appenzell, Mont. nach Mau-iz.
Beza«. Monrag vor Micheli.
Viberach, SO.— Bonadutz, 29.
Bötzen, 8. — Chur, 23.
Constanz, 25. Dav 0 S. 27. Vichm.
Oornbirn, Dieuir. nach Mathaus,

die ander» 2, 14 Tag hernach.
Eck, (Bregenzerwald) 16. und 2ii.
Stgg, Mittwoch nach Micheli.
Feld kirch, 29. — F ra,, k furr, ».
Gcziö, Montag vor MarhZi.
GlaruS, 19. —GrabS, 19.und 2«.
Goß«.,. Momag nach Micheli.
Grüsch, 24. VieKmarkt.
Guard a,30.H unoweil, 1. Dienst.
Jenaz, »nd Ilanz. 25.
Klosters, 26. Vichmarkr.
Langenthal, 3. Dienst.
Langnau. Mi'tlw. n. Krenzerh'ohiing.
L augwicß, 26. L a usa »iic, 2. Frcir.
Laukrach, 19. — Leipzig, 29.
Luzern, 23. — Malans. 2t.
Mels. 26.—Olk,». 1. Montag.
Nerrstall, 1».
Peterlingei?. Doust. vor Marhäi.
Pfaffers, 24.
Ragatz, 25., we::» aber der 25. auf

einen Somirag fallr, fo wird er am
2 7. gehalten.

Raiikwyl, 2u. Rav e 11 ob urg, 14.
Rh e in w alt, 17.

Roggel. 30. Pfcrd-:>»d Viel,»,.



IX. Neuer

1 Verena
2 Ablasen

ttt 2 .'

11 23
Freit
Samst

36. Vom Taubcu und Stummen, Marc
' -

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Lanf. u.muthmaßl.Witterung

5, 59 m. M. Auf

agcs-
Lange.

Alter

anfangs
tZ 13
- 9

2n Bernhard
2 i Privat

z Theodos u. M. trübe. 13 6
4 Ester tt 29 Hbeimcs folgt 3.

5 Hercules l 38 bald 12 59
6 Magnus 2 46 2j. beim cs mehr - 56

Regina 3 55

K 7, 35 M.A.
ange- 52

» Mar; Geb Aufg. nehme a«
9 Egid >»> 6 15 Witter- - 45

Sonnen-Aufgang S, 21 in. Unterg. 6, 3? m.
22Alph0Ns
2Z Zachäus
24 P^,^
25 Ludwig
26 Genest
27 Gebhard
«8 Augustin

37. Barmherziger Samariter, Luc. 10' Sonnen-Anfgang S, 29 m. Unterg. 6, 3lm
Somit
Mont
Dienst

itt Sergi,
t 1 Regula
12 Tobias

Anbruch des

Mittw
Donst
Freit
Samst

iz Hector
14 7-EchSH,

15 Fortunat
16 Joel

6 33
6 56
7 19

ages um 3, 51 m.
7 48
8 21

9 3

9 55

ung
mit

cs Erdferne schönen,

Abschied um 8,
warmen
Tagen,

denen

fort-11, 50 M.A.

12 42
- 39
- 35

9 M.
- 31
- 27
- 24
- 20

29Zoh.Enth.
3tt Adolf
31 Rebecca

1 Verena
2 Absalon

4 Ester
Thcodos

3». Von 10 Aussätzigen, Luc. 1«. Sonnen - Aufgang s, 39 m

t7 A!ltt 52
1»Nosa M!,1 5U

19 Januar M A, M.
Moni
Dienst
Mittw
Donst
Frett
Samst

S9

2ttFronfasten
21
<?2 S«tk?itz ^
23 Thecla ^

69
26

an
o lieblich

Wetter
und
erst

3 43.Tag u. Nachtgleich
Untrg. I 0,1,30 m.A.

Mont
Dienst
Mictw
Donst
Freit
Samst

9 Egid
10 Sergi
11 Regula

Ungerechter Mammon, Mach. 6. Sonnen-Aufgang S, 49 m. Unterg. 6, 11 m.

UntelH. 6, 21 m.
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina

12 16
- 14
- IZ
- 10

- 7

- 4

- tt

LÄ
LÄ

24 Libcr
25 Cleophas
26 Ciprian
27 Cosmus
28Wenceslaus ^
29 ^

5 39 ^

6 8 cs Erdnahe
6 44^ beim cs

7 26
8 18
9 1«

später
zuweilen
Regen,

bald aber
wieder

Tschein
znH'eronimus LA itt 2Z ^>)2, ä?m A. folgt.

11 56
11 53

- 50
- 47

44
40

^ 36

12 Tobias
13 Hector
14-i) Erhöh.
15 Fortunat
16 Joel
17 Lambert
18 Rosa

Erste Viertel den 1. hat trüb Wetter. Vollmond den 8. hat schon Wetter.
Letzte Viertel den 16. bringt liebliche Witterung. Neumond de» 23. kann Regen bringen.



««KDtVsukLI, Herbstmonat, hat 30 Tage.

Die Waage.

So viel Reife» nnd Schnee vor Micheli, so viel
sollen nach Waldburge auch kommen.

Skala.
Seelenzahl. Repräsentation,

4 1 S

1
2
3
2
1

2
1

Kreist.

Egnach
Frauenfeld
Eschenz
Sirnach
Fisching?«
Steckborn
Bußnang
Mazingen
Diessenhofen
Altnau
Mühlhei«
Tobel >

Uttweil
Zihlsch lacht
Lommiö
Ueßlingen
Gottlieben
Märstetren
Büvglen
Arbon
Thundorf
Weinftlden
Berlingen

Uebcrtrag: 49557 11712 «3199 '58 21 79

evaiigl. kathol.
240

Total.
34»2 3722
3138 391 3532
2777 «6« 3443
1197 193« 3433

802 2372 3l74
1760 1322 3082
2559 480 3039
1785 1173 2958
2346 531 2877
2555 252 2807
2167 452 2619
1393 1 1.99 2592
207? 511 2538
2299 272 2571
1417 1 21 2538
1840 629 2469
2023 413 2436
2434 — 2434
2395 13 2408
1720 555 2275
2205 32 2237
2065 65 2l30
2021 114 2l35

3
3
2
i
2
3
2
3
3
2
2
2
3
2
2
2
3
3
2
3
3
3

4
4
4
4
4

4
4
4
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

Norhwyl, 24. — Saletz, 29.
Schellenberg, Mittro. nach Micheli.
Schwarzenberg. t 8. Sch r n n s.22
Si droa ld, Donst. n. Kreuzerhbhung
Solorhur», 12. S 0 »tho fe n, 14.
Speicher. 28.Stauffen,12. 28.
SteinSberg, 22. St. I 0 h ann. 20.
St. Maria, (Münsterthal) 28.
Thun, letzten Mittwoch.
Thttsts, 26. Vallenoas, 2».
Unrersee, Freit, n. Kreuzerhbhung.
Waltens bürg, 26.
Wegensrerren, 19.—W eiler, 6.
Wildhaus, Dienst, v. Kreuzerhdh.
Wyl. Dienst, n. Micheli. Zürich, 11.
Zernetz, 29.

Weinmonat.
Alrdorf, 2. Dvnst. Arau. Z.Mittw.
Alvenau, 5.—Andels buch, 16.
Ammerswe i l, letzren Mittwoch.
Appenzell, Mitcw. nach Galli.
Ali. (Vregenzerwald) Donft. v. Galli.
Au, (Obereilgadin) an, 1. Vichmarkr.
Atzin 0 0 s. Dienstag vor Sim. Jud.
Basel, s». Bezau, Donst. n. Galli.
Bregenz, 17.
Bludenz, 2. u. alle 14 Tage bis W.
Brugg, Dienst, vor Sim. Jud.
Burgd 0 rf, Mittwoch nach Galli.
Churwalde'n, 20. — Ehur, 20.
Conters, 29. Davos, 19. Biehm.
Disentis, 20. Ein sidlen. I.Monr.
Eschenbach, Dienst. 11. G. Pf.». V.
Ferta», 2. Flawyl. letzten Donst.
Fe»errhalen, Dienst, vor Sim. I.
Frauenfeld, Mont. nach Galli.
F ü r stenau, 1. Donst. 11. Micheli a.C.
Gais. I.Monr. Glarus, 2. u. 17.
Gams, Monr. vor Allerheil.
Getzis. 1. Montag, hernach noch 2,

alle 14 Tage. — Heiden, 2. Freit.
Herisau, Mont. uach Burkhard.
Hundweil,Monr.n.G. Igels,»«.
Katzis, 25.



X. Neuer
etUMVSSi

5
L,n,f.

Himmels Crm
u.muthmaßl.Wittcrung,

Tages-
Lange.

Alter
Mbstmonat

4«. Vom Tvdren zu Nain, Luc. 1. Sounen-Aufgang 5, S9in. Unterg. 6, 4, m.

Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Freit
Sam!'

2Leodeg ir
zLe.'uz
' Franz
5 Placidus
6 Angela

Mit Zi
^5» U.M.

tt ZI

n

Judilh

Kühle,
anbei

heitere
Tage,
denen

nachher
mchr

4 4 33
- 3tt
- 2b
- 22
- 46

- 4 2

- «

49 Januar
2v Jnnoccnt
24Mscheus
22 Maurtz
23 Thecla
!24Liber
!ö5 Cleophas

41. Vom Wassersüchtigen. Luc.

Mont
Dienst
Mittw
Donst

»5? Pelag
9 Dionis

is> Gideon
44 Burkhard
4 2 Gerold

An
Aufg.

Aiibruch dcs Tages um
crctt
Kamst

13 Colman
4; Calixt

5 23
5 54
6 23
7 3

46 M.
7 5»
8 43

Sonnen-Aufgang 6.9m
Gl'',51 M.M. trübe 9 4

il Erdferne folgen, Itt 59
mit - 55

Regen - 51
bcglci- - 59

Abschied um 7, 14 m.

Uncerg. S. Si m.
2- Ctprian
^' Cosmus
2« Wencesl.
29Michc.cl
3tt Hieronim.

tet
und

- 47
- 44

1 Remig
2Leodegar

42. Vornehmstes Gebot, Muri). 22. Sonnen - Aufgang 6, 19 m. Unterg. S, 41 m.
15

Mont 16

Dienst, 17 Justus
Mittw i» Lucas
Donst 4 9 Ferdinand
Freit j2n Wcndelin
Samst!«« u.?sM

Theresia 9 55

M Itt 52

^«A.M
i^l, tt 3

5^

1 4»
35
57

,57M A
nicht

selten
auch
kalt,

wiewohl

dabei

40 51
- 37
- 34
- 31
- 27
- 24
- 24

?Leonz
4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelag
«Dionis

45. Vom Gurschlaglgcn, Math. 9.
G'brZKt>22 19 Cordula
Mont ^Maximus
Dicnst ^25 Salome
Mittw >25 Crispin
Donst I« 6 Amand
Freit !2 7 Sabina
Samst 2«

5^ 5 49

M Unrrg

Sonnen-Anfgang 6 2», m. Unrcrg. S, 52 m.
(5 Erdnähe
O 8, 4 3 m. M.

5 46 G M M
6 6

7 4

8 11
« 49 ^^ beim cs

heiter.
Mch-

rcn-
lhcils

änderlich,

4tt 48

- 4 5

- 12
- 9

- 6

- 3

9 58

i„ Gideon

ii Burkhard
izWaldfrid
4 z Colman
14 Calixr
4 5 Theresia
15 Gallus

.A4. Hochzeirlichcs Kleid, Math. 22

Mont
Dicnst

Narcißus
zn Aloys .^.
54 Volfgang ^

,g 3tt.
41 39
u. M.

Sonnen-Aufgang 6, 40 m. Unterg. s, «0 m.

3,2tt M. M.
2j.bein,(l

mit

Regen.

9 54
- 51

17 Justus
4 8 Lucas

5« i^ Ferdinand
Vvllmsnd öen «. hat trübe Witterung.

Neumond dcn 25. ist unbeständig.
Letzte Viertel deu 4 6. bringt kaltes Werter.
Erstes Viertel den 50. kommt mit Regen.



O«tOös«r, Wemmonat, hat 31 Tage.

er ^corplon

^.:„,.!i

Wcnn daS Laub nia>r gern ','0» dm Baumen fallt,
so besorget man eiuen strengen Wintcr.

Kreise.

Transport:
Romanshorn
Sulgcn
Egels ho fen
Alrersweilen
Schönholzersw
Berg
BischofSzell -

Neukirch
Ermatingen

Summa:

Seelenzahl. Repräsentation.

evangel. kathol. Total.
49557 14742 63499

1933 147 2080
1894 163 L062
1787 263 2050
1891 84 1975
1043 92ß 1974
1774 180 1954
1370 535 1905
1555 340 1895
1430 113 1543

evql. kath. Total.
58 21 79

3
3
3
2
1

2
1
>?,

3
3
3
2
2
2

2
2

63439 17498 8t,'937 77 23 100

Art. 29. Znr Wählbarkeit wird nebst dcn im 25.
Artikel vorgeschriebenen Eigenschafien noch das

angetretene 25. Altersjahr, uud für eincn Geistlichen
die Bedmguisj erfordert, dag er nicht von demjenigen

Kreifc gewählt werde, in wclchcm cr auf cincr Pfründe

angestellt ist.

Art. 40. Die Amtsdauer dcr Mitglieder ist auf
zwei Jahre festacsetzr. Alljährlich kommr die Hälfte
zum Austritt. Die Austretenden können nicht bestätigt,

wohl aber wicdcr gewablc wcrdcn. Sie werden

durch die Krcife, durch welche sic gewahlt worden

sind, bcsctzt.

Aatzis, 2Z.
Kalrbr n n n, 5. Kn 0 nau, 1. Mont.
Klostcrs, 11.
Knbli'S, 1. Frcit. a.C. Kyburg, 25.
Lachcn, Dicnst. nach Rosmkr. Fest.

Lichtc n st e ig, Mvnt. v. G. Len z, 16.

Luzcrn, 3. — Meicnfcld, 29.
Maladcrs, Mont. naa> Galli.
Moßnang, lt. — Münster, 15.
Oberems, 24.
Obcrricd, am 17.
Obcrvatz, nnd Ort c n stcin, 24.
O! tcn, Mout, ii. G. Puschla v, 4 .u.S.
R agatz, 23. — Rehr 0 bcl, 1. Frcit.
Rnnk,vyl, 16. nnd 29.
Rappcrswyl, M'ttw. vor Dionis.
Rovercdo, 22. bis 26.
SaaS, 12.
Scbicrs, 11. — Schills, S.

Schw cllbrnnn, Dicnst. n. S. Jud.
SecwiS, und Scmpa ch, 28.

vidwald, Donst. vor Sim. Ind.
Solsthurn, Dienst, nach Galli.
Sonthofen. 15. —Schwyz, 16.

Stauffen, Dvnst. nach Galli.
Stein am Rhein, Mittw. vor S. I,
St. Gallcn, Samstag nach Galli.
St. Johann, Dicnst. nach Galli.
Tamins, 31. Tcnfcn, lctzt. Monr.
Tiran, 6. u. 2«. Tr 0 g c n, 2. Mont.
Ueberlingen, Mittw, nach Ursula.
Untcrscc, 2. Mittw. nnd lctzt. Frcit.
Urna schcn, Dicnst. vor alt Galli.
Utznach, Samst. nach Galli, hcrnach

noch 3 allc 14 Tagc.
Weiler, 12. — Wil Ii sau, 23
W intcrt h u r, Doust. vor Galli.
Zizers, 21.
Zosingcn, 1. Mittwoch.
Zug, 2. lctzrcn Dienstag Vichmarkt.

-W inte r m 0 nat.
Altdorf, Doust. nach aller Heiligen.
Appenzell, Mittw. nach Martin.
Aarau, 2. Mittwoch.



XI. Neuer
Lauf.

Himmels Erscheinung '

ll.muthmaßl.Witterung.
Tagcs-
Länge.

Alter

Mittw
Donst
Freit
Samst

1 AllerHeilige^
2 Mer Seelen^
Z Theophil ^
4 Sigmund ^

« 49
1 51

2 56
4 0

G schein
abwcch-

F beim cs selnd
mit

9 47 ^

- 44
- 41
- 38 :

znWendeltn
zi Ursula
Z2 Cordula
>z Severin

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Königsfehn krank. Joh.
5 Malachias^
6 Leonhard
7 Florenz ^
8 Claudi
9 Theodor A

toLouüa M
11 ^

4. So
5 4
6 17

Aufg.
5 Z

5 47
6 59
7 41

imcn-Äufgang 6, 50 m. Ui
cs Erdferne oft

term
'

5,59 m.M.Nebel;
erst

spater

l-? ^ "was
^ ^ bestän-

lterg. 5,
9 35
- 33
- 30
- 26
- 23
- 20
- 17

10 m.
24 Salome
25 Crispin
26 Amand
27 Sabina
28 Sim. Jud.
29 Narcissus
30 Aloys

46. F

Sonnt j

An

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

Königs Rechnuug. Marl
12 Emilian' M!
bruch dcs Tages um
i3Wibrach
11 Friedrich M
I5?co).wld ^16 Othm ^
' 7 Bcrthold
l 8 Eugen

18.
8 4?!

5/ 3tt
9 49

11 2

A. M.
0 15
1 16
1 32

Sonnen-Anfgang 7, o m.
digern I

m. — Abschied um 6/
G

schein/
^ 3/10m.M. dem

aber
bald

wieder

Unterg.
9 14 >c

.0 M.
9 12
- 10
- 7

- 4
- 2

9 —

5, 0 m.

!l Wolfgang

Wer Hell.

2 Aller Seel.
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

47. 5

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

Vom Zittögroschcn, Mal
19 Eiisabcth ^2
2V Solunch. M
21 Mar. Opfer cU
Z2CacilIia A
2ZElcmens W
2^Salest. M
zzCMMiM «ZA

h. 22.
2 50
4 12

Untrg.
4 45
5 50
7 1
8 15

Sonncn-Aufgang 7, 1 t m
trübe

cs Erdnähe Tage
G,6, ii m.A. mit

Nebel
folgen;

^ wo-
H beim cs rauf

Untcrg.
8 58
- 56
- 55
- 50
- 48
- 46
- 44

4/49 m.
7 Florenz
8 Claudi -

^Theodor
1» Louisa
11 Martin
12 Justus
iz Wibrath

48. Obcrstc^Tbchterlein, N
Sonn! ,«524 Konrad ^Mont 27 Jcreniias ^
Dienst!28 Noah ^Mittw!29 Agricola ^Donst !50 ^

kath.

9 25
10 35
11 41
U. M.

0 46

Sonncn-Aufgang 7, 21

nochmals
abwcch-

7/46m.A. selnd
Gschcin

oder trub.

m. Unte

8 42
- 40
- Z8
- 36
- 34

rg. 4, 39 m.
14 Friedrich
15 Leopold
ib Othmar
17 Berthold
18 Eugen

Vollmond dm 7. hat Ncbcl. Letzte Viertel den IS. hat trüb e Witterung.
N cumond de» 21. hat neblicbte Tage. Crstc Viertel dcn 28. ist unbeständig.



WiNtermonat, hat 30 Tage.

Der Schutz.

Donnert's in diesem Monat, so bedeutet es viel
Regen und Wind, und wird der Saamen vom Brennen

verderbt.

Art. 41. Der Große Rath versammelt sich ordentlicher

Weise alljährlich zweimal, nämlich im Brachmonat

zu Weinftlden, nnd im Chriftmonat zu Frauenfeld.

Die Dsuer der Sitzungen hängt von der Zahl
und Wichtigkeit der Geschäfte ab. Jedoch kann der
Präsident des Großen Rathes oder dcr Kleine Rath
anch cine außerordentliche Versammlung des Großen
Rathes veranstalten, wenn besondere Fälle cs
nothwendig machen. Für außerordentliche Sitzungen wechselt

der Vcrfanttnluugsort jedesmal zwifchen Fmuen-
fcld nnd Weinftlden.

Art. 42. Wenn ein Bierthcil der Katnonsräthe
oder der Kreife unter bestimmter Anzeige der Gründe
vom Präsidenten die außerordentliche Einberufung
des Großen Rathes verlaugt, fo mnß er denselben
inner 8 Tagen versammeln.

Art. 4?. An dcm Orte, wo der Große Rath feine
Verfammlnngen hält, darf ohne feine Einwilligung
während feinen Sitzungen kein Militär zusammengezogen

werden. Dagegen hat cr das Recht, zur
Erhaltung der Verfassung nach Gutsiudcn von sich

aus die bewaffnete Macht zu versammeln.
Art. 44. Die Mitglieder des Großen Rathes sind

für ihre, bei den Verhandlungen dieser Behörde
gemachten Aenßerungcn und Antrage vor keinem

Richrerstuhle verantwortlich; auch kommt dem Gr.
Rathe allein die Polizei in seinem Innern zu.

Arbon, 13. — Baden, 16.
Bern egg, 14.
Biberach, Mittwoch nach Martin.
Bischofzell, Donnerstag n. Martin.
Bremgarten, Mont. n. allerHeil.
Churwalden, 21.
Chur, 20. — Cläven, 30.
Dieffenhofen, Mont. nach Othmar.
Eg lifau, Donst. nach Catharina,
Einsidlen, Montag vor Martin.
Elgg, Mittwoch nach Martin.
Ermatingen, Donst. vor Konrad.
Flums, 1. Dienst. — Gams, 6.
Gerfau, 11. — Grüfch, 30. a.C.
Glnrns, 7. und 21.
Herisau, Frcitag nach Othmar.
Hohent r i n s, letzten Dienstag a.C.
Horgen, Donnerstag nach Martin.
Ilanz, 1. Dienstag a.C.
Kaiferstuhl, 11. Konstanz, 26.
Klosters, 15.
Küblis, 1. Freitag a.C.
Lachen, Dicnstag vor Martin.
Langenargen, 28.
Langwieß, Dicnst. n. all. Heil. a.C.
Lausanne, 2. Frcit. — Lantrach, 2.
Lind an, Frcitag nach aller Heiligen.
Mellingen, Montag nach Konrad.
M 0 rfee, und Murren, 3. Mittw.
Müllheim, Montag vor Martin.
Neukirch, 1. Dicnstag.
Oetikon, 16. Ölten', Mont.n.M.
Peist. 1. Montag nach aller Heil.
P feffikon, Dienstag vor Martin.
Ravensburg, 11.
Renti, (Bregenz) Dicnst. n. Mmriu.
Rheinegg, Montag nach aller Heil
Richtensch w v l, Dienst, nach Mark
Rorschach, Donst. nach aller Hcil.
Sargans, Donst. vor Martin und

Donst. vvr Cathar. Seckingen, 30
Sevelen, Mittwoch vor Catharina.
Schnffhau se n, Dienst, „ach Mark
Schiers, 23. — Scywyz, 12.
Steckborn. Donst. nach Martin.
St. Johann, Donst. n. Catharina.



XI?.

Freit
Samst

Neuer
Chr i stm o na t

1 Longin
2 Xaver

cl

Lauf.
HuttmetS Erlcheiuuttg

u.muthmaßl.Witterung.
Un-

Altcr j

19 Elisabeth
2i) Kolumban

49 Zeichen am Himmel, Lne. 21.
tzsonnt
Mont
Dicnst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

Z lAdven?
4 Barbara
5 Abigael
6 Nikolaus
7 Enoch
8 Mar. Emvf.M
9 Willibald M

5 /

0

1

1

Sonnen-Anfgang 7, 28 m.
cs Erdferne trübe

Winter-
tage

si ch tbare
M>,38m.M (lFinst.

G S mit

so.
Sonn
Mont
Dicnst

22 Amos
23 Clemens
24Salcsi

Aufg. G»/38m. M (lFinst. - 23 «5 Catharina
26 Konrad

36 Schncc; - 21 ^'Jeremias
Johannes im Gefängniß, Matb. IZ. Sounui-Aufgang 7, 2? m. Unrerg. 4, 23 m.

"Lages-
Längc.

8 32
- 30
Unterg. 4, Z2 m
8 28

25
24
23

21

zn z Walrher «

4 2 Ottiii ia
amas KU

/ 45
8 54

40 7

worauf

G

8 2l)
19
48

Mittw
Donst
Freit
Samst

Anbruch des Tages um 5/ 53 m. — Abschied nm 6/ 7 m.
4 3 Lucia, Jost
14 Nicas
4 5 Abraham
4 6 Adelheit

11 2 t

A.M.
0 35

51. Johannes zeuget von Christo, Joh.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

4 7 s Lazarus
,8 Wunibald
19 Ncmcsi
2«FronfastenW
21Thom
2 2 Florin
2Z Dagobert

schein, 8 s7

1, 30m.A. dem - 16
bald - 45

heiter^, -^4 4

1. Sonnen - Aufgang 7,43 Untcrg. 4, 17m.

28 Noah
29 Agricola
30 Andreas

1 Longin
2 Raver
3 Luci
ä Barbara

3 4»
4 30
5 47
6 57

^ Untrg.
5 4s

bald
trübe

cs Erdnahe Tage
^ Kürzester Tag

O5,46M.M. unsichtb.
GinS GFinst.

Winkers Mf. folgen.

8 14
13
13
4 2

12
12
43

5 Abigael
b Nikolaus
7 Enoch

9 Willibald
10 Walther
14 Damas

52. Rnfcndc Stimme, Lnc. 3. Sonncn - Aufgang 7, 47 m.

Sonni
Myyt
Wienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

53.

24 Adam, Eva ^25 Christtag
26 Stephan
27 Joh. Evang.
28 Kindleintag U. M
29 Jonathan
Z" David

8 15
9 26

1» 34
4 4 39

0 äZ
4 ä7

Fortan

c< b bald
Ncbcl

3,39,m.A. bald
Gsch cin,

cl Erferne auch

Untcrg. 4, 13 m.
8 13 j42 Tabitha
- 4 4 ,4 3 Lucia
- 44 !l4'
- 4 5 15A
- 4 5 ^6 Adelheit
- 4 6 !i,7 Lazarus
- 47 4 8 Wunibald

Nicas
5 Abraham

Vom Schwcrt Simon, Luc. 2.
>34 Silvester 2 50I

Sonncn-Aufgang 7, 48 m. Untcrg. 4, 12 in.
Regen. I 8 58 149Ncmcsi

Vollmond dcu 7. taun Schnce bringen. Letzte Viertel den 44. hat alnvcchfetndc Witterung.
Ncumond dcn 21. hat Ncbcl. Erste Viertcl dcn 28. hat Sonncnfchcin.



»««BsssZv«»«, Christmonat hat 31 Tage.

Der Steinbock. Sursee, 6. Teufen, letzten Montag'
Untersee, den 1. und letzten Mittw.
Vivis. letzten Dienstag. WäggiS, 11.

Wcgenstetten, 3. Dienstag.
Weinfelden, Mittwoch». Martin.
Werdenberg, Mont. n. alten Martin,
Wäden fchwyl, Donst. vor Martin,
Wildhaus, Dienstag vor Martin.
Winterthur, Donstag vor Martin.
Wyl, LI. — Zizers, 7.
Zofingen, 1«.

Wenn es nicht vorwintert, fo wintert es nach,
Grüne Weihnacht, weiße Ostern.

Art. 45. Jn ihrm amtlichen Verrichtungen sind die
Mitglieder des Großen Rathes persönlich unverletzlich,
nnd jeder Angriff gegen sie während denselben ist ein
Staatsverbrechen. Keiner kann während der Dauer
dcr Sitzungen ohne Bewilligung des großen Rathes
verfolgt odcr verhaftet werden.

Art. 46. Dcr Große Rath wählt alljährlich in seiner

letzten Sitzung den Präsidenten und Vizepräsidenten
aus seiner Mitte, mit billiger Berücksichtigung

der Parität. Die nämlichen Personen können nicht
zwei Jahre nacheinander dieselben Stellen bekleiden.

Art. 47. Die Mitglieder des Großen Rathes schwören

folgenden Eid:
„Wir, dic Mitglieder des Großen Rathes, geloben

und schwören, die uns durch die Kantonsverfassung
übertragenen besondern und allgemeinen Verrichtungen

getreu und gewissenhaft inner der dafür
angewiesenen Gränzen zum Besten des Kantons und der
Eidgenossenschaft nach unsern Kräften und Fähigkeiten

auszuüben, deren Nutzen zu befördern, und
allen Schaden nach unserm Vermögen abzuwenden;
uns aller Mieth und Gaben zu enthalten nnd
namentlich bei vorkommenden Wahlen nnr demjenigen
die Stimme zu geben, dcn wir nnt strengster
Gewissenhaftigkeit für den Rechtschaffensten nnd Tauglichsten

haltcn."
„Alles getreulich und ohne Gefährde."

(Fortsetzung folgt.)

Chri st mona t.

Altdorf,1,Donst. u. Donst. v. Weihn.
Altstädten, 7. —Appenzell, 13.

Arau, 3. Mittwoch.
Bernegg, 5.

Bötzen, 1. — Bregenz, 5.

Bremgarten, Mont. vor Fronfasten.

Brugg, Dienstag nach Nikolaus.
Burgdorf, Donstag nach Weihn,
fällt diese auf den letzten Donnerst., fo
wird er am folgenden Freitag gehalten.

Chur, 12.
Davos, 9. — Ermatingen, 1.

Feldkirch, IS. — Flums, 19.
Frauenfeld, Montag nach Nikolaus.
Gais, 19. — Glarus, 12.
Goßau, 1. Montag. —Ilanz, 10.

Kaiserstuhl, «. und 21.
Küblis, 15. Lack en, Dienst, v. Nikol.
Langnau, 2. Mitw. —Luzern, 2l.
Meilen, 1. Donst. — Mild en, 27.

Oberried, 1. Dienst. Ölten, 11.

Peterlingen, 21.

Ragatz, 1. Montag Viehmarkr.
Rapperschwyl, Mittw. v. Thomas.
Seewis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, Donst. nach Nikolaus.
Strasburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, Montag vor Weihnacht.
Thal, Montag nach Advent.
Thun, Mittwoch vor Thomas.
Thusis, 26. — Vilmergen, 2.
.Überlingen, 13. — Willisau, 19

sWinterthuv, 11.Zug, 5.
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